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 Amt Geltinger Bucht 
             Der Amtsvorsteher      

Hausordnung für die Wasserrettungsstation Hasselberg 

Das Amt Geltinger Bucht als Eigentümer und die DLRG Gelting – Golsmaas – Hasselberg e.V. als Betreiber der 
Wasserrettungsstation in Hasselberg möchten, dass sich a l l e – also Du im Moment und die später folgenden 
DLRG-Wachmannschaften und andere Nutzer in diesem Haus wohl fühlen. Es ist daher wichtig, dass während der 
Wachsaison und darüber hinaus die Wasserrettungsstation in einem guten Zustand geführt und erhalten bleibt. 
Dazu erwarten wir, dass a l l e ihren Beitrag leisten! Dazu gehören: 
 
Sicherheit in und außerhalb der Wasserrettungsstation 

 Die Nebeneingangstür an der Nordseite muss als Notausgangs-Tür immer unverschlossen sein und die 
dahin führenden Fluchtwege (Flur oben und unten und Treppenhaus) frei zugänglich sein. Die 
Notausgangstür kann von außen nicht geöffnet werden!  

 Nachts sind alle Türen – mit Ausnahme des Notausganges - nach außen zu verschließen! (Schlüssel 
jedoch stecken lassen) 

 Die Explosionsschutzzone um den Gastank ist zu beachten!  
(Innerhalb einer 3 m Zone dürfen keine Verbrennungsmotoren betrieben – und Autos geparkt werden) 
Die Station ist für 12 Personen ausgelegt. Eine Überlegung ist nicht gestattet.  

 
Äußerer Eindruck der Wasserrettungsstation 

 Kleidung oder Handtücher dürfen nicht aus den Fenstern, über den Gardinenstangen oder auf dem 
Geländer hängen. Hierfür steht ausreichend Wäscheleine und Trockenständer zur Verfügung. Auf dem 
Campingplatz Drecht befindet sich ein Wäschetrockner.  (Terminabsprache erforderlich.  

 Die Eingangsbereiche vor der Wachstation, dem SAN-Raum, dem Aufenthaltsraum und dem Gelände 
rundum sind in einem sauberen und aufgeräumten Zustand zu halten. Der Vorplatz und die Wege rund um 
die Station sind täglich 1x zu fegen. Sogenannte Kavalierstarts auf dem Kiesgelände sind zu unterlassen! 

 Herumliegende Sachen sind wegzuräumen und Kleidung an das Gestänge bei der Außendusche 
aufzuhängen. (Das gilt insbesondere für nasse Neopren Anzüge.) 

 In der Außendusche ist anfallender Sand zu beseitigen. 
 

Sauberkeit in der Station 
 Die Station ist stets sauber zu halten. Flure und Aufenthaltsräume und Wachraum sind besenrein und 

aufgeräumt zu halten.  Mindestens 1x in der Woche ist die Station gründlich und bei Bedarf auch öfter nass 
zu reinigen. Das gilt auch für das Treppenhaus.  

 Der Sanitätsraum dient nur zur Behandlung von Verletzten. Er ist kein Raum zum Übernachten. Sauberkeit 
ist oberstes Gebot!  

 Die Aufenthalts- und Schlafräume müssen aufgeräumt sein. Kleidung und persönliche Gegenstände 
gehören in die Schränke, die abschließbar sind. (Die DLRG übernimmt keine Haftung bei Verlust) 

 Die Toiletten und Duschen sind aus hygienischen Gründen täglich zu säubern. Dazu gehören auch Wände 
und Fußböden (Arbeits- und Reinigungsgeräte stehen ausreichend zur Verfügung (Kalkbildung kann so 
vermieden werden). Ein Abfluss sorgt dafür, dass stehendes Wasser beseitigt werden kann. 

 A l l e Räume sind vor dem Wachwechsel feucht zu wischen!  (Das gilt auch für die Schränke). Persönliche 
Sachen (Kleidung, Schuhe und sonstiges) gehören in die Schränke bzw. an die Garderobe –  n i c h t auf 
den Fußboden.  

 
Internet/Telefon 

 Das Internet steht allen zur Verfügung. Das Besuchen von Seiten mit gewaltverherrlichenden, 
jugendgefährdenden oder pornografischen Inhalt ist strengstens verboten. 

 Das Telefon darf ausschließlich nur im Notfall und für Dienstgespräche benutzt werden. Hierfür ist der 
Wachleiter verantwortlich. Für Privatgespräche sind eigene Handys zu benutzen.  

 
Bitte - behandelt die Station so, als wenn Sie Euch gehören würde. Den Anweisungen des Wachleiters sind 
Folge zu leisten. Er ist für den Zustand der Station und die Einhaltung der Hausordnung verantwortlich. 
Defekte Sachen oder sonstige Schäden sind ihm anzuzeigen! Mutwillige Beschädigungen werden verfolgt. 
 
 
Wir wünschen Euch einen angenehmen Aufenthalt in Hasselberg und einen unfallfreien Wachdienst! 
 
 
Amt Geltinger Bucht                   Hans-Jürgen Horn 
 Thomas Johannsen                      Vorsitzender  
     Amtsvorsteher                                 DLRG GGH e.V. 

 


